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TERMIN(E)

07.10.2026 | Sparkassenakademie 
NRW 

DAUER

1 Tag

PREIS

460,00 €

KONTAKT

ANMELDUNG

Christina Temmen 
0231 22240-724 
christina.temmen@ska.nrw

INHALTE

Elisabeth Schnecking 
0231 22240-735 
elisabeth.schnecking@ska.nrw

Generationenberatertag

Unser Generationenberatertag 2026 bietet Impulse zu ausgewählten Themen 
sowie zu aktuellen Beratungsansätzen im Estate Planning. Unser Ziel: Sie mit 
wichtigen Details und Neuerungen vertraut zu machen und zahlreiche Tipps für 
die Beratungspraxis zu vermitteln. Gestalten Sie dort mit, wo für Ihre Kundinnen 
und Kunden privat oder im Unternehmen Handlungsbedarf besteht und 
begeistern Sie mit exzellentem Fachwissen und klugen Lösungsansätzen.

ZIELGRUPPE

Berater/-innen in den Bereichen Private Banking, Vermögensmanagement und 
Individualkundenbetreuung; Vermögens- und Vorsorgemanager/-innen (VuV); 
Generationenberater/-innen; Firmenkunden- und Gewerbekundenberater/-innen; 
Financial und Estate Planner, (zertifizierte) Financial Consultants; 
Unternehmenskundenberater/-innen

IHR NUTZEN

IHR REFERENT

Jörg Plesse

freiberuflicher Financial und Estate Planner und Keynote Speaker, Dozent und Trainer, 
Diplom-Ökonom, CFP, CEP, TEP, CFEP; langjährige Erfahrung in den Bereichen Family 
Office, Wealth Management und Unternehmernachfolgeberatung; Schwerpunkt ist die 
Beratung von Unternehmerinnen und Unternehmern sowie von vermögenden Familien 
mit komplexen Vermögensverhältnissen

HINWEIS(E)

Es kann eine Zeitstunde im Rahmen der Insurance Distribution Directive (IDD) 
angerechnet werden.

Sie kennen Beratungs- und Lösungsansätze in der Nachfolgeberatung sowie für 
ausgewählte Aspekte des Erb- und Erbschaftsteuerrechts.

Sie sind in der Lage, Beratungsansätze auch in der Unternehmerberatung zu erkennen 
und zu nutzen.

Sie begeistern Ihre Kundinnen und Kunden mit Lösungskompetenz und können so die 
Kundenbeziehung festigen.

https://www.sparkassenakademie-nrw.de/
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Programm/Inhalt

Asset Protection - oder wie schütze ich das Familienvermögen vor Gläubigern und 
Schwiegerkindern?
Die Frage, wie man sein Vermögen schützt treibt viele um. Besondere Sorgen bereiten oft 
Schwiegerkinder und der Staat. Deshalb werden teilweise teure Fehler gemacht. Im Vortrag wird 
aufgezeigt, welche Gefahren lauern und wie man sich davor schützen kann.

Familienstiftung versus Familiengesellschaft
Die Familienstiftung und die Familiengesellschaft sind in aller Munde. Bei beiden handelt es sich um 
Instrumente, größeres Vermögen zu poolen, zu verwalten und zu schützen. Mal scheint eher die eine 
und mal die andere Variante eines Familienpools geeignet zu sein. Es gibt jedoch keine perfekte 
Lösung. Beide haben Vor- und Nachteile. Im Rahmen des Vortrages werden beide 
Gestaltungsinstrumente vorgestellt und voneinander abgegrenzt. Es wird aufgezeigt, wann was für 
wen geeignet ist.

Internationale Vermögensnachfolge als Herausforderung
Das Thema internationale Vermögensnachfolge hat nicht nur bei Vermögenden und 
Unternehmerfamilien sehr hohe Relevanz, sondern auch bei vielen Personen, die u. a. folgende 
Sachverhalte aufweisen:

ausländische Staatsangehörigkeit·       
ausländischer Aufenthalt/Domizil·       
Vermögen im Ausland·       
Eheschließung im Ausland/mit einer Person aus dem Ausland·       
Wegzug ins Ausland·       

Aufgrund eines Auslandsbezugs kommt vollständig oder teilweise ausländisches Erbrecht 
(Nachlassspaltung) zur Anwendung. Der Vortrag gibt einen Überblick über die wichtigsten Punkte, 
die zu beachten sind, vom ausländischen Familienrecht über ausländische Steuern bis zur 
Wegzugsbesteuerung.

Gesellschaftsvertrag: Auf welche Regelungen sollte geachtet werden?
Haben Vermögensinhaber/-innen Unternehmensbeteiligungen, so sind die jeweiligen 
Gesellschaftsverträge zwingend zu beachten. Das gilt auch im Fall der Schenkung oder Erbschaft. 
Gibt es widersprüchliche Regelungen im Testament und Gesellschaftsvertrag, so gehen die 
gesellschaftsvertraglichen Regelungen vor: „Gesellschaftsrecht bricht Erbrecht“. Über viele weitere 
Punkte in Gesellschaftsverträgen, auf die man achten sollte und die ggf. optimiert werden sollten, 
bietet der Vortrag einen Überblick.

Diese Veranstaltung ist anrechenbar zur Rezertifizierung von Zertifizierten Financial 
Consultants und FPSB-Zertifikatsträgern (CFP®, CFEP®, EFA, CGA®, DIN ISO 22222).

Eine Anrechnung von einer IDD-Zeitstunde ist im Rahmen der Insurance Distribution 
Directive (IDD) möglich.

https://www.sparkassenakademie-nrw.de/
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TERMIN(E)

23.09.2026 | Sparkassenakademie 
NRW 

DAUER

1 Tag

PREIS

395,00 €

KONTAKT

ANMELDUNG

Christina Temmen 
0231 22240-724 
christina.temmen@ska.nrw

INHALTE

Elisabeth Schnecking 
0231 22240-735 
elisabeth.schnecking@ska.nrw

Praxisforum Stiftungsmanagement und 
Testamentsvollstreckung

Sichern Sie sich Ihre Position als erste Ansprechperson im 
Generationenmanagement und erschließen Sie neue Ertragsfelder! Das 
Praxisforum bietet wertvolle Einblicke und bewährte Strategien, wie Sie die 
Geschäftsmodelle Stiftungsmanagement und Testamentsvollstreckung erfolgreich 
in Ihrer Sparkasse implementieren und weiter ausbauen können. Das Forum ist 
eine Plattform, um praxisnahe Ansätze zu diskutieren, Herausforderungen 
gemeinsam zu bewältigen und ein starkes Netzwerk zu bilden.

ZIELGRUPPE

Berater/-innen aus dem Private Banking und Vermögensmanagement, 
Firmenkundenbetreuer/-innen, Immobilienspezialistinnen und Immobilienspezialisten 
sowie Mitarbeiter/-innen in rechtsberatenden Funktionen der Sparkassen

IHR NUTZEN

IHR REFERENT

Michael Pospischil, Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg

Generationenberater, CFEP®, Testamentsvollstrecker (EBS), Private Real Estate Manager 
(EBS), Zertifizierter Financial Consultant (Sparkassen-Finanzgruppe)

HINWEIS(E)

Das Praxisforum empfehlen wir für die Rezertifizierung von Financial Consultants und von 
FPSB-Zertifikatsträgern.

Sie kennen sinnvolle Vorgehensweisen zur Etablierung der Geschäftsmodelle 
Stiftungsmanagement und/oder Testamentsvollstreckung.

Sie sind in der Lage, die Mehrwerte im Kundengeschäft klug zu positionieren und 
wissen, wie Sie Problemfelder vermeiden.

Sie gewinnen Kontakte für ein wertvolles Netzwerk, um über praxisnahe Umsetzungen 
im Austausch zu bleiben.

https://www.sparkassenakademie-nrw.de/
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Stiftungsmanagement – nachhaltig Gutes tun

Testamentsvollstreckung durch Sparkassen – rechtliche Aspekte und vertriebliche Chancen

Kommunikation, Chancen und Grenzen des Generationenmanagements

„Markenzeichen“, Zweck, Vermögen und Organisation einer Stiftung

Welche Stiftungslösung passt zur Sparkasse? Die rechtsfähige Stiftung oder die Treuhandstiftung?

Haftung des Stiftungsvorstandes

Steuerliche Aspekte für die Stiftung und die Stifterin bzw. den Stifter: Vorteile der 
Gemeinnützigkeit, Abgrenzung von Zustiftung und Spende, zeitnahe Mittelverwendung und 
Rücklagen, Steuerersparnis für Stifter/-innen

Aus der Praxis für die Praxis – der laufende Geschäftsbetrieb einer Stiftung

Zielgruppen von Testamentsvollstreckungsmandaten

Rechte und Pflichten einer Testamentsvollstreckerin/eines Testamentsvollstreckers

Die Testamentsvollstreckung aus dem Blick sparkassenspezifischer Fragen – insbesondere in 
Bezug auf personelle und organisatorische Ressourcen

Erschließung neuer Ertragsfelder: Differenzierung der Begriffe Testamentsvollstreckervergütung, 
Vergütung berufsbezogener Dienste sowie Aufwendungsersatz

Cross-Selling-Potenziale im Rahmen der Vermarktung von Immobilien und Anlage von 
Vermögenswerten

Vermeidung von Haftungsrisiken: notwendige Haftpflicht- und Rechtschutzversicherungen

Die Geschäftsmodelle Stiftung und Testamentsvollstreckung „in Kombination“

Preise im Generationenmanagement

Qualitative Anforderungen an das Know-how der Berater/-innen sowie an Softwarelösungen

Marketing und Kommunikation der Generationenberatung

Das Rechtsdienstleistungsgesetz aus dem Blick der Praxis: erlaubte Rechtsdienstleistungen vs. 
Grenzen der Beratung

https://www.sparkassenakademie-nrw.de/
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TERMIN(E)

Auf Anfrage

DAUER

1 Tag

PREIS

465,00 €

KONTAKT

ANMELDUNG

Christina Temmen 
0231 22240-724 
christina.temmen@ska.nrw

INHALTE

Elisabeth Schnecking 
0231 22240-735 
elisabeth.schnecking@ska.nrw

Die eigene Nachfolge: Das unbekannte Land! - 
Größte Irrtümer und Risiken in der 
Nachfolgeberatung

Beratungs- und Lösungsansätze in der Nachfolgeberatung und ausgewählte 
Aspekte des Erbrechts stehen im Fokus dieses Seminars. Angesprochen werden 
Berater/-innen im Private Banking, im Firmenkundenbereich sowie Vermögens- 
und Vorsorgemanager. Sie werden in die Lage versetzt, ihre Kunden kompetent 
auf die Thematik Nachfolge anzusprechen und individuelle Lösungen zu 
entwickeln.

ZIELGRUPPE

Kundenberater/-innen im Private Banking, Vermögens- und Vorsorgemanagement (VuV), 
Fimenkunden- und Gewerbekundenbereich, Family Office sowie Financial und Estate 
Planner, Generationenberater und zertifizierte Finanical Consultants

IHR NUTZEN

IHR REFERENT

Jörg Plesse

freiberuflicher Financial und Estate Planner und Keynote Speaker, Dozent und Trainer, 
Diplom-Ökonom, CFP, CEP, TEP, CFEP; langjährige Erfahrung in den Bereichen Family 
Office, Wealth Management und Unternehmernachfolgeberatung; Schwerpunkt ist die 
Beratung von Unternehmerinnen und Unternehmern sowie von vermögenden Familien 
mit komplexen Vermögensverhältnissen

HINWEIS(E)

Diese Veranstaltung ist mit einem Tag anrechenbar für die Rezertifizierung 
Financial Consultant.

Sechs Zeitstunden können im Rahmen der Insurance Distribution Directive (IDD) 
angerechnet werden.

Sie sind in der Lage, Beratungsansätze im Bereich der Nachfolgeberatung zu erkennen 
und für eine kluge Ansprache zu nutzen.

Sie entwickeln für Ihre Kunden eine Problemerkennungs-, Problemsensibilisierungs- 
und Problemlösungskompetenz.

Sie kennen ausgewählte Aspekte des Erbrechts.

Sie sind über klassische Irrtümer und Risiken in der Nachfolgeberatung informiert.

Sie haben die Möglichkeit, Ihre Themenschwerpunkte vorab zu wählen und dann im 
Seminar zu diskutieren.

https://www.sparkassenakademie-nrw.de/
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Nachfolgeberatung

Problemerkennung

Problemsensibilisierung

Problemlösungskompetenz

Überblick über ausgewählte Aspekte des Erbrechts und der gewillkürten Erbfolge

Größte Irrtümer in der eigenen Nachfolge
Größte Risiken in der eigenen Nachfolge

Ausgewählte Themenschwerpunkte

Die Schwerpunktsetzung im Seminar orientiert sich an den Wünschen der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Aus den folgenden Vorschlägen können je 2 Themen vorab gewählt werden, die dann 
live mit dem Experten Jörg Plesse besprochen werden:

Warum ist sie so sinnvoll und wie ist der Ablauf?

Identifikation typischer Risiken

Richtige Ansprache der Kunden

Management des Lösungsprozesses

Kundenbindung

Potenzial für Folgegeschäft

Minderjährige als „Risiko“ und wie man damit umgeht

Sittenwidriger Ehevertrag als Risiko und wie man es richtig machen sollte

Familiengesellschaft als Lösungsansatz für verschiedene Risiken

Patchwork- und Scheidungsfamilien als Risiko

"Schlechtes" Testament als Risiko - worauf man bei einem Testament achten sollte

Lebzeitig falsch geschenkt: Folgen und Lösungen

Weitere Themen aus der Praxis auf Wunsch

https://www.sparkassenakademie-nrw.de/
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TERMIN(E)

19.11.2026 | virtueller Seminarraum 
09:00 – 12:00 Uhr

DAUER

3 Stunden

PREIS

259,00 €

KONTAKT

ANMELDUNG

Christina Temmen 
0231 22240-724 
christina.temmen@ska.nrw

INHALTE

Elisabeth Schnecking 
0231 22240-735 
elisabeth.schnecking@ska.nrw

Vermögensübertragung auf Minderjährige - 
mit Blick auf Recht, Steuern und 
Sozialversicherung

Finanzielle Weitsicht sichert Vermögen über Generationen.
Bei der Vermögensübertragung auf Minderjährige müssen dabei drei 
Dimensionen berücksichtigt werden: Recht, Steuern und Sozialversicherung. 
Beraten und begleiten Sie Ihre Kundinnen und Kunden bei einer klug geplanten 
Vermögensübertragung.  

ZIELGRUPPE

Berater/-innen aus dem Private-Banking sowie Individualkundenberater/-innen

IHR NUTZEN

IHR REFERENT

Michael Pospischil, Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg

Generationenberater, CFEP®, Testamentsvollstrecker (EBS), Private Real Estate Manager 
(EBS), Zertifizierter Financial Consultant (Sparkassen-Finanzgruppe)

HINWEIS(E)

45 Minuten können im Rahmen der Insurance Distribution Directive (IDD) angerechnet 
werden.

Sie kennen rechtliche, schenkungssteuerrechtliche und einkommensteuerliche Aspekte 
der Vermögensüberragung auf Minderjährige.

Sie wissen, worauf bei der Übertragung von Vermögen zu achten ist.

Sie sind in der Lage, attraktive Vertriebsansätze wie die Testamentsvollstreckung und 
das 99/1-Versicherungsmodell zu nutzen.

https://www.sparkassenakademie-nrw.de/
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 Vermögensübertragungen

Ihr Vertriebserfolg durch Ihr Know-how: Die Testamentsvollstreckung und das 99/1-
Versicherungsmodell als schlüssiges "Gesamtpaket" 

Die Minderjährigen in der Beratungspraxis

Aus rechtlicher Sicht: Eigentum des geschenkten Vermögens vs. Problematik bei angedachten 
Rückschenkungen

Aus steuerlicher Sicht: einkommens- und schenkungssteuerliche Freibeträge

Aus Sicht der Sozialversicherung: steuerliche Vorteile vs. Risiken durch Wegfall des kostenlosen 
Krankenversicherungsschutzes 

Zuwendungen an minderjährige und jugendliche Begünstigte nach dem Tod unter 
Testamentsvollstreckung

Die Vermeidung von "Vermögensverschleuderung" im Rahmen einer lebzeitigen Schenkung durch 
das 99/1-Versicherungsmodell

Unterschiedliche Gestaltungsoptionen in Bezug auf die versicherte Person

Sorgerechtsregelungen unverheirateter Paare sowie Grenzen der elterlichen Vertretung im 
Rahmen der Vermögenssorge

Tod und Handlungsunfähigkeit eines Elternteils

Die Einflussnahme der Eltern für den Fall der Fälle: die Sorgerechtsverfügung

Der Vormund als gesetzlicher Vertreter: Möglichkeiten und Grenzen bei Vermögensfragen

Die Minderjährige und der Minderjährige als Erbe

https://www.sparkassenakademie-nrw.de/
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DIE BUSINESS SCHOOL

Zertifizierte Weiterbildung zum Fach- oder Betriebswirt

Die Business School bietet zertifizierte Weiterbildungen 
zu Fach- oder Betriebswirten an. 100 % online und gleich-
zeitig persönlich betreut. Flexibel nach Deinen Wünschen, 
berufsbegleitend und europaweit auf Bachelor- und Mas-
ter-Programme anrechenbar. Als Label der Sparkassenaka-
demien Nordrhein-Westfalen verfügen wir über fundierte 
Erfahrungen in der Aus- und Weiterbildung – über 5.000 
zufriedene Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben mit 
uns schon ihre beruflichen Perspektiven verbessert.

Informiere Dich über unsere 
berufsbegleitenden Weiter-
bildungsangebote.

IHRE ANSPRECHPARTNER/-INNEN

Rabea Hesse
Bildungsberaterin Business School

0231 22240-712
bs@ska.nrw

Liane Stach
Bildungsberaterin Business School

0231 22240-792
bs@ska.nrw

Nathalie Mädje
Bildungsberaterin Business School

0231 22240-757
bs@ska.nrw

Laura Freiin von Eerde
Bildungsberaterin Business School

0231 22240-795
bs@ska.nrw

https://www.sparkassenakademie-nrw.de/business-school/
https://www.sparkassenakademie-nrw.de/business-school/
tel:+4923122240712
mailto:bs@ska.nrw
tel:+4923122240792
mailto:bs@ska.nrw
tel:+4923122240757
mailto:bs@ska.nrw
tel:+4923122240795
mailto:bs@ska.nrw
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TAGUNGSZENTRUM
HÖRDER BURG

Ob in Präsenz, digital oder hybrid:
Mieten Sie unsere Räume für Ihre Veranstaltung

Kongress, Besprechung, Seminar, Workshop oder eigene Schulung für die Mitarbeitenden? Wir bieten Ihnen den passen-
den Raum für Ihre Veranstaltung.

Sie planen eine Online-Veranstaltung durchzuführen? Mit uns 
haben Sie den richtigen Partner an Ihrer Seite: Unsere digitalen 
Räume und hausinternes Studio bieten Ihnen die optimale 
Basis für Ihre digitale Veranstaltung. On top übernehmen wir 
für Sie auf Wunsch die professionelle Begleitung Ihrer 
Veranstaltung durch „Co-Moderatoren“, die Schulung Ihrer 
Dozenten, das gesamte Teilnehmermanagement, die 
inhaltliche Konzeption Ihrer Veranstaltung und vieles mehr.

Für Veranstaltungen in Präsenz erwarten Sie in dem exklusiven 
Gebäudeensemble der Hörder Burg mit direktem Seeblick über 
40 hochmoderne Seminar- und Tagungsräume mit einmaligem 
Flair. Ein auf Ihre Bedürfnisse abgestimmtes Catering sowie 
hochprofessionelle Organisationsabläufe und maßgeschneide-
rte Rahmenprogramme runden unser Angebot perfekt ab.

Gern kombinieren wir auch das Raumangebot für Sie und 
führen Ihre Veranstaltung hybrid durch. Dabei ist ein Teil des 
Publikums physisch vor Ort, die weiteren Teilnehmer sind 
digital hinzugeschaltet. Der Vorteil: Das Online-Publikum wird 
aktiv in die Präsenz-Veranstaltung mit einbezogen und alle 
Teilnehmenden können in Echtzeit miteinander interagieren 
und in Kontakt treten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Unser Veranstaltungsmanagement berät Sie gern persönlich zu 
Ihrem individuellen Angebot.

IHRE ANSPRECHPARTNER/-INNEN

Antonia König
Veranstaltungsmanagement

0231 22240-744
antonia.koenig@ska.nrw

Andreas Gaida
Veranstaltungsmanagement

0231 22240-722
andreas.gaida@ska.nrw

https://www.sparkassenakademie-nrw.de/tagungszentrum/
tel:+4923122240744
mailto:antonia.koenig@ska.nrw
tel:+4923122240722
mailto:andreas.gaida@ska.nrw
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MITTELSTANDSCAMPUS NRW

Der Mittelstand bildet das Herz der deutschen Wirtschaft

Der MittelstandsCampus NRW, eine Marke der Sparkassen-
akademie NRW, bietet mittelständischen Unternehmen 
vielfältige Bildungsangebote und Inhouse-Beratungen für 
zentrale Themen an, wie zum Beispiel:

Ein exklusives Kooperationsnetzwerk, beispielsweise mit der 
Universität Witten/Herdecke oder der Hochschule für 
Finanzwirtschaft und Management, sichert zusammen mit 
unserer fundierten Erfahrung die Qualität der hochwertigen 
sowie einzigartigen Workshops, Bildungsformate und 
Beratungsleistungen.

Neben unseren digitalen Veranstaltungen begrüßen wir Sie 
und Ihre Mitarbeiter/-innen zudem in unserem 
Tagungszentrum Hörder Burg in einem einmaligen Ambiente. 
Von unserer rund 700 Jahre alten „Burg“ haben Sie einen 
direkten Blick auf den Phoenix See in Dortmund. Ein Ort, der 
wie kein anderer für Transformation und Zukunftsfähigkeit 
steht.

· Nachhaltigkeit,
· Digitalisierung und
· Arbeitgeberattraktivität – Führung.

IHR ANSPRECHPARTNER

Christian Overhage
Projektleiter Mittelstandscampus NRW

0231 22240-717
christian.
overhage@mittelstandscampus-
nrw.de

Lern- und Buchungsportal

Informieren Sie sich über unser 
Bildungsangebot.

Digitale Transformation

https://www.mittelstandscampus-nrw.de/
tel:+4923122240717
mailto:christian.overhage@mittelstandscampus-nrw.de
mailto:christian.overhage@mittelstandscampus-nrw.de
mailto:christian.overhage@mittelstandscampus-nrw.de
https://portal.mittelstandscampus-nrw.de/pub/I.-Digitale-Transformation/folder/IVDigitalisierungNeueArbeitswelt
https://portal.mittelstandscampus-nrw.de/pub/I.-Digitale-Transformation/folder/IVDigitalisierungNeueArbeitswelt

